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Liebe Mitglieder der GDCh-Fachgruppe 
Magnetische Resonanz,  
 
mit dem Jahreswechsel haben Sie auch 
einen neuen Vorstand bekommen. Neben 
mir als Vorsitzendem und Thomas Prisner 
als stellvertretendem Vorsitzenden sind die 
Herren Marc Baldus, Erhard Haupt, 
Gunnar Jeschke, Hans Robert Kalbitzer 
und Horst Kessler Mitglieder des neuen 
Vorstands. Wir haben Herrn Herbert  
Kogler gebeten, als Vertreter der 
industriellen Interessen an den  Sitzungen 
teilzunehmen.  
Das Jahr 2005 stellt für uns im 
Wesentlichen drei Aufgaben. Hierzu  
gehört zunächst die Durchführung unserer 
Jahrestagung in Mainz vom 26.9 -  29.9, 
organisiert von Gunnar Jeschke und Ingo 
Schnell.   
Ich halte diese Tagung für das zentrale 
Anliegen unserer Fachgruppe und wünsche 
mir eine zahlreiche und aktive Teilnahme.   
Zweitens planen wir eine gründliche 
Erhebung zur Lehr- und Forschungssitu-
ation der magnetischen Resonanz in der 
BRD.   
Drittens ist es ein dringendes Anliegen, 
neue und junge Mitglieder für die 
Fachgruppe zu gewinnen. Auf der 
zentralen GDCh-Tagung  vom 11.-14.9 in 
Düsseldorf wird die Fachgruppe mit drei 
Vorträgen  vertreten sein.  
Der neue Vorstand tagt zum ersten Mal am 
4. Februar. Wenn Sie bis dahin Wünsche 
oder Anregungen an die Fachgruppe 
haben, bitte ich  Sie, diese mir per e-mail 
mitzuteilen. Eine Möglichkeit zur  Kom-
munikation und Information bietet auch die 
Website der Fachgruppe. 
Für das kommende Jahr wünsche ich Ihnen 
von Herzen alles Gute.  
stb  

Ich schließe mich gerne den Wünschen des 
Vorsitzenden Stefan Berger an und möchte 
an dieser Stelle auch gerne nochmals an 
die EPR-Mitglieder der Fachgruppe 
appellieren, an den jährlichen Fach-
gruppentagungen zahlreich teilzunehmen. 
Speziell nach dem Auslaufen unseres sehr 
erfolgreichen EPR-Schwerpunktpro-
gramms wird deutlich, wie wichtig ein 
jährliches Treffen der Forschungsgruppen 
sowohl für die Arbeitsgruppenleiter wie 
auch für die Studenten ist. Die Fach-
gruppentagung ist das dauerhafte und 
passende Forum dafür und sollte auch für 
alle EPR Forschungsgruppen fest auf dem 
Konferenz-Kalender stehen ! Die letzten 
Fachgruppentagungen zeigen zwar eine 
positive Entwicklung – aber noch fehlen 
einige EPR-Arbeitsgruppen auf der 
Tagung. Ich hoffe, dass die diesjährige 
Tagung in Mainz, die mit Gunnar Jeschke 
auch einen Mitorganisator aus der EPR hat, 
für viele von Ihnen wieder der Anlass ist 
wieder einmal auf der Fachgruppentagung 
zu erscheinen ! Zusätzlich richten die Ar-
beitsgruppen aus Darmstadt, Mainz und 
Frankfurt dieses Jahr die 3. Europäische 
EPR-Summer School in Wiesbaden aus – 
auch an der Teilnahme dazu sollten Sie 
ihre Doktoranden ermuntern ! 
tp 
 
Neues MARS 
 
In den vergangenen Jahren war der 
Versuch unternommen worden, die alte 
Form des gedruckten Mitteilungsblattes 
MARS der Fachgruppe durch eine 
komplett elektronische Form zu ersetzen 
(MARS-online), leider mit relativ wenig 
Erfolg und Resonanz. 
Mit Beginn des neuen Jahres wird deshalb 
ein erneuter Versuch unternommen, die 
Mitgliederinformation in einer kombinier-
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ten Form wiederzubeleben. Sie erhalten 
deshalb heute die erste Ausgabe des 
MARS-Newsletter. Dieser Newsletter wird 
je nach Bedarf in loser Folge erscheinen 
und wichtige Informationen bezüglich der 
Fachgruppe in kurzgehaltener Form ver-
breiten. Das leicht ausdruckbare Layout 
stellt einen Kompromiss dar zwischen der 
herkömmlichen Papierform und einer rein 
elektronischen Form, die in vielen Fällen 
immer noch auf Widerstand stößt. Um aber 
Papier-/Portokosten zu minimieren, erfolgt 
der Versand ausschließlich 
per Email.  
In der Regel wird es sich 
um eine zweiseitige 
Kurzinformation handeln. 
Zusätzlich wird in Kürze 
der MARS-Bereich unserer 
Webseite umgestaltet, so 
dass dort sowohl die 
Newsletter abrufbar sind, 
als auch gegebenenfalls ausführlichere Zu-
satzinformationen zu Themen des News-
letters als auch anderweitige Informationen 
(Protokolle von MV etc.) zugänglich 
gemacht werden (fgmr.chemie.uni-
hamburg.de) 
Selbstverständlich soll der Newsletter ein 
insbesondere von den Mitgliedern aktiv 
genutztes Informationsmedium der Fach-
gruppe sein. Sie sind deshalb herzlich 
eingeladen, Hinweise, Beiträge oder 
andere Informationen über dieses Medium 
zu verbreiten. Bitte reichen Sie Ihren 
Beitrag in elektronischer Form ein (inkl. 
eventuellem Zusatzmaterial - auch Bilder 
o.ä. ) an erhard.haupt@uni-hamburg.de 
 
Dank an den Vorstand 2001-2004 
Im Rahmen der ordent-
lichen Mitgliederversamm-
lung in Aachen hat Herr 
Prof. Berger die Gelegen-
heit ergriffen, Frau Dr. A. 
Sebald, stellvertretend für 
ihre Vorstandskollegen, für 
die hervorragende Arbeit in 
der abgelaufenen Amts-
periode zu danken. 

In der Amtszeit von Frau Dr. Sebald ist es 
gelungen, der Fachgruppe ein finanziell 
solides Fundament zu schaffen, die 
Internationalität der Fachgruppentagungen 
zu verbessern, die Zusammenarbeit mit 
anderen Fachgruppen national und 
international zu fördern und den sich 
abzeichnenden Trend zu einer vermin-
derten Teilnahme an den Fachgruppen-
tagungen zu stoppen bzw. sogar umzu-
kehren.  
Die letzte Tagung, von Herrn Prof. 

Blümich und seinem Team 
in Aachen ausgezeichnet 
organisiert, hat mit 230 
TeilnehmerInnen, 47 Vor-
trägen und über 110 Postern 
wieder an frühere Erfolgs-
zahlen angeknüpft.  
Wir hoffen, das es gelingt 
diesen Erfolg auch bei den 
folgenden Tagungen in 

Mainz und Tübingen fortzusetzen. Mit aus-
schlaggebend dazu war sicher auch, dass 
durch die verbesserte finanzielle Situation 
der Fachgruppe vermehrt Unterstützung 
für teilnehmende Studentinnen und Stu-
denten gewährt werden konnte. In Aachen 
wurde erreicht, dass für studentische 
Mitglieder der Fachgruppe kein Tagungs-
beitrag mehr erhoben wurde. Solange es 
die finanzielle Situation der Fachgruppe 
zulässt, soll dieses auch für die zukünftigen 
Tagungen beibehalten werden.    
  
Ernst Awards 
Im Rahmen der Fachgruppentagung in 
Aachen wurden die Ernst Awards für 2004 
vergeben. Die PreisträgerInnen sind: 
Bogdan Buhai (Ulm), Marina Carravetta 

(Stockholm/Southampton) 
und Anke Hoffmann 
(Mainz). Herzlichen Glück-
wunsch ! 
 
Termine 
17.-24. Juli 2005: EPR Summer 
School, Wiesbaden 
11.–14. September 2005: GDCh-
Jahrestagung, Düsseldorf 
26.–29. September 2005: Jahres-
tagung der Fachgruppe MR, Mainz 


